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Einleitung 

Vielen Dank f¿r den Kauf Ihrer Lupus XT Funkalarmanlage. Bevor Sie die Anlage in 
Betrieb nehmen, lesen Sie die folgenden Sicherheits- und Installationshinweise 
aufmerksam und sorgfªltig durch.  

Dieses Handbuch ist f¿r die Zentralen XT1 Plus, XT2, XT2 Plus, XT3 und XT4 
geschrieben. Manche Kapitel oder Funktionen gelten nicht f¿r alle Zentralen, dies 
wird jeweils gesondert (gr¿n) hervorgehoben.  

Die Beachtung dieser Anleitung ist zwingend notwendig, um einen gefahrlosen 
Betrieb sicherzustellen. Bei Fragen wenden Sie sich an Ihren Fachhªndler oder 
direkt an LUPUS-Electronics. Ihre LUPUS XT Alarmanalage wurde nach dem 
heutigen Stand der Technik entwickelt und gebaut, von daher werden die geltenden 
Anforderungen nach europªischen und nationalen Richtlinien erf¿llt. Bewahren Sie 
das Handbuch sorgfªltig auf, um im Nachhinein offene Fragen klªren zu kºnnen. 
Die Anleitung ist fester Bestandteil des Produktes auch bei Weitergabe an Dritte. 

 
 
WICHTIG 

¶ Achten Sie darauf, dass wir unsere Produkte stetig verbessern. 

¶ Aus diesem Grund empfehlen wir die Firmware Ihrer Zentrale regelmªÇig zu 
aktualisieren, um kleine Fehler zu beheben und neue Funktionen verwenden 
zu kºnnen. Mehr Informationen finden Sie im Kapitel ĂFirmwareñ. Es ist uns 
leider nicht mºglich, zu garantieren, dass ein Produkt immer mit der aktuellen 
Firmware ausgeliefert wird. Daher sollten Sie dies bei der Inbetriebnahme 
sicherheitshalber kontrollieren. 

¶ Diese Anleitung wird ebenfalls regelmªÇig aktualisiert. Die Versionsnummer 
finden Sie am Ende des Inhaltsverzeichnisses. Auf unserer Webseite finden 
Sie immer die aktuelle Version des Handbuchs als PDF-Datei zum Download 
(http://www.lupus-electronics.de/Alarm-Smarthome/). 

¶ Um die Anleitung ¿bersichtlicher zu halten, werden Sensoren, die durch 
neuere Versionen ersetzt oder irgendwann ausverkauft werden, aus der 
aktuellen Anleitung entfernt. Die Einzelanleitung ªlterer Sensoren kºnnen Sie 
auf unserer Webseite finden: https://www.lupus-electronics.de/de/service/eol-
produkt-downloads/  
 

¶ Alte XT2 Zentralen kºnnen mittels USB-Dongle auch neuere ZigBee S 
Sensoren unterst¿tzen (jedoch nicht die SSL Verschl¿sselung). 
 

  

http://www.lupus-electronics.de/Alarm-Smarthome/
https://www.lupus-electronics.de/de/service/eol-produkt-downloads/
https://www.lupus-electronics.de/de/service/eol-produkt-downloads/
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 Unterschiede der Zentralen 

 

Feature LUPUS-XT1 
Plus 

LUPUS-
XT2 
(Plus) 

LUPUS-XT3 / 4 

Gehªusebild 

  

 

Max. Anzahl Sensoren oder Smarthome 
Module. 

80 240 480 

Unterst¿tzung der neuen Pro-Sensoren 
(hºhere Reichweite) 

Nein Nein Nein (XT3) /  

Ja (XT4) 

Via LUPUS App steuerbar. Ja Ja Ja 

100% Datenschutz: keine Server, keine Cloud. 
Alle Daten bleiben im Haus! 

Ja Ja Ja 
 
 

Zweiter Alarmweg durch Mobilfunkmodul 
(GSM) 

Nein Ja Ja 

Anzahl integrierbarer IP-Kameras. 4 8 8 

Alarmierung per PUSH, SMS, Email. Ja Ja Ja 

Internetfªhig. Steuerbar durch PC, Tablet oder 
Smartphone und Amazon Alexa. 

Ja Ja Ja 

¦ber 70 Alarm-, Video- und Smarthome-
Zubehºrartikel vom gleichen Hersteller. 

Ja Ja Ja 

24/7 ¦berwachung durch Aufschaltung auf 
eine Wachzentrale ¿ber Contact ID (SIA DC 09) 

Ja Ja Ja 

Alarmierung per Telefonanruf. Nein Ja Ja 

EN 50131 Grad 2 zertifiziert, staatlich gefºrdert 
durch die KfW. 

Nein Nein Ja 

Sabotageschutz der Zentrale Ja Nein Ja 

SD-Karten Slot. Nein Nein Ja 
 

2 x kabelgebundene Sensoreingªnge, 1 x 
kabelgebundener Relaisausgang. 

Nein Nein Ja 

Laufzeit der integrierten unterbrechungsfreien 
Notstrom-Versorgung (Nein ï Ni-MH). 

21 17 17 

Installation Einfach 
selbst  

Einfach 
selbst  

Durch einen 
qualifizierten 
Fachhªndler 

GSM Modul Nein 2G 2G (XT3) / 

4G (XT4) 
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Haftungsausschluss 

Alle technischen Angaben und Beschreibungen in dieser Bedienungsanleitung 
wurden mit grºÇter Sorgfalt erstellt. Dennoch sind Fehler nicht vºllig 
auszuschlieÇen. Deshalb weisen wir daraufhin, dass weder eine juristische 
Verantwortung noch irgendeine Haftung f¿r jedwede Folgen, die auf fehlerhafte 
Angaben zur¿ckgef¿hrt werden, ¿bernommen wird. Die Beschreibungen, Bilder und 
technischen Daten kºnnen sich im Sinne des technischen Fortschritts ªndern. 
LUPUS-Electronics GmbH behªlt sich das Recht vor, jederzeit und ohne vorherige 
Ank¿ndigung  nderungen an den Produkten und an der Bedienungsanleitung 
vorzunehmen. Es wird keine Garantie f¿r den Inhalt dieses Dokumentes 
¿bernommen. F¿r Mitteilung eventueller Fehler oder Ungenauigkeiten sind wir 
jederzeit dankbar. 

Bei Schäden, die auf Nichtbeachtung dieser Bedienungsanleitung zurückzuführen 
sind, erlischt der Garantieanspruch. Für Folgeschäden übernehmen wir keine 
Haftung. Bei Personen und/ oder Sachschäden, die auf unsachgemäße Handhabung 
oder Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise zurückzuführen sind, übernehmen wir 
keine Haftung. In solchen Fällen entfällt jeder Garantieanspruch! 
 

Dieses Symbol soll den Benutzer auf möglicherweise ungeschützte 
gefährliche Spannungen innerhalb des Gehäuses hinweisen. Diese 
können unter Umständen einen elektrischen Schlag auslösen. 
 

Sämtliche von LUPUS-Electronics GmbH bleifreien Produkte erfüllen 
die Anforderungen der europäischen Richtlinie zur Beschränkung der 
Verwendung gefährlicher Substanzen (RoHS). Dies bedeutet, dass 
sowohl der Herstellungsprozess als auch die Produkte absolut 
Ăbleifreiñ und ohne sªmtliche in der Richtlinie aufgef¿hrten gefªhrlichen 
Substanzen auskommen.  

 

Dieses Gerªt wurde getestet und die Einhaltung der Grenzwerte nach 
Teil 15 der FCC Regularien f¿r eine Klasse digitaler Gerªte festgestellt. 
Diese Grenzwerte wurden festgelegt, um einen vern¿nftigen Schutz 
gegen gesundheitsschªdlichen Umgang zu leisten, wenn das Gerªt in 
einem gewerblichen Umfeld betrieben wird. Das Gerªt erzeugt und 
benutzt Funkfrequenz-Energie und kann diese abstrahlen. AuÇerdem 
kann das Gerªt, wenn es nicht gemªÇ dem Benutzerhandbuch 
installiert und betrieben wird, andere Funkkommunikation stºren. Die 
Anwendung dieses Gerªtes in einer bewohnten Gegend kann zu 
Stºrungen f¿hren, die mºglicherweise zu Lasten des Benutzers 
beseitigt werden m¿ssen. 
 

Hiermit erklªrt die LUPUS-Electronics GmbH, dass sich die Gerªte 
LUPUS ï XT2 Zentrale (Art. Nr. 12025; EAN: 4260195432512),  
LUPUS ï XT2 Plus Zentrale (Art. Nr. 12045, EAN: 4260195433168), 
LUPUS ï XT3 Zentrale (Art. Nr. 12120; EAN: 4260195433977, 
LUPUS ï XT1 Plus Zentrale (Art. Nr. 12121; EAN: 4260195434240) 
LUPUS ï XT4 Plus Zentrale (Art. Nr. 12200; EAN: 4260195435193) 
in ¦bereinstimmung mit den grundlegenden Anforderungen und den 
¿brigen einschlªgigen Bestimmungen der Richtlinie 2014/53/EU 
befindet. Dieses Produkt erfüllt die CE Richtlinien, sofern es 
ordnungsgemäß in Betrieb genommen wird. Zur Vermeidung von 
elektromagnetischen Störungen (z.B. In Rundfunkempfängern oder im 
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Funkverkehr) verwenden Sie bitte ausschließlich elektrisch 
abgeschirmte Kabel. 

Wichtige Sicherheitshinweise 

Diese Funk-Alarmanlage wurde mit einem hochwertigen Gehªuse ausgestattet. Bitte 
beachten Sie dennoch bei der Verwendung folgende Sicherheitsbestimmungen: 

¶ Behandeln Sie die Alarmanlage behutsam, starke Vibrationen oder StºÇe 
kºnnen die Alarmanlage beschªdigen. 

¶ Kabel m¿ssen fachmªnnisch verlegt werden, so dass Sie nicht geknickt 
oder anderweitig beschªdigt werden kºnnen. 

¶ Zur Reinigung der Oberflªche der Alarmzentrale verwenden Sie ein 
halbfeuchtes Tuch und reiben Sie die Oberflªche anschlieÇend trocken. 
Reinigungsmittel kºnnen die Oberflªche der Alarmzentrale beschªdigen. 

¶ Betreiben Sie die Alarmanlage nur mit dem daf¿r vorgesehenen Netzteil: 
XT2 (Plus), XT3 und XT4 12V DC / 2 Ampere, XT1 Plus 9V DC / 1 
Ampere. 
SchlieÇen Sie die Alarmanlage nur mit der daf¿r vorgesehenen Spannung 
an. 
Die verwendete Steckdose muss sich an einem leicht zugªnglichen, vor 
Feuchtigkeit gesch¿tzten Ort im Innenbereich befinden. 

¶ Die Alarmanlage darf nicht in feuchten, sehr kalten oder sehr heiÇen  
Umgebungen installiert werden. Beachten Sie die maximalen Betriebs 
Feuchtigkeits- und Temperaturbedingungen:  
hºchstens 90% relative Feuchte; -10 ÁC bis +45 ÁC. 

¶ Das Gerät darf keinen starken Temperaturschwankungen ausgesetzt 
werden, da sonst Luftfeuchtigkeit kondensieren und zu elektrischen 
Kurzschlüssen führen kann. 

¶ Die Anlage darf keiner direkten Sonneneinstrahlung oder starken 
Wªrmequellen wie z.B. Heizkºrpern oder Kerzen unmittelbar ausgesetzt 
werden. 

¶ Die Alarmanlage darf nicht in Kontakt mit jeglichen Flüssigkeiten kommen 
und es dürfen keine Fremdkörper in das Gehäuse eindringen. 

¶ Sorgen Sie f¿r eine ausreichende Bel¿ftung der Anlage. Ein 
Mindestabstand von 10 cm nach allen Seiten (ausgenommen der 
verschraubten R¿ckseite) muss eingehalten werden. 

¶ Installieren Sie die Alarmanlage nicht in der Nªhe von starken 
elektrischen Leitungen, Mikrowellen, ¥fen, Kochfeldern, Metallt¿ren oder 
Metallwªnden. Dies kºnnte die Funkverbindung beeintrªchtigen. 

¶ Setzen Sie das Gerªt keinen unmittelbaren Magnetfeldern (z.B. in Nªhe 
von Lautsprechern oder Verstªrkern) aus. 

¶ Dieses Gerªt ist nicht daf¿r bestimmt, durch Personen (einschlieÇlich 
Kindern) mit eingeschrªnkten physischen, sensorischen oder geistigen 
Fªhigkeiten oder mangels Erfahrung und/oder mangels Wissen benutzt 
zu werden.  

¶ Kinder sind von diesem Produkt und anderen damit verbundenen 
elektrischen Gerªten jederzeit fernzuhalten. Die Alarmanlage enthªlt 
Kabel, die zu Strangulierungen f¿hren und Kleinteilen, die verschluckt 
werden kºnnen. Lassen Sie Verpackungsmaterialien nicht achtlos liegen, 
diese kºnnen f¿r spielende Kinder zu einer Gefahr werden. 
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Bestimmungsgemäßer Einsatz 

Die Alarmanlage ist f¿r die Gebªudesicherung vorgesehen. Die Zentrale ist nur im 
Innenbereich einsetzbar. Ein anderer Einsatz als in dieser Bedienungsanleitung 
beschrieben ist nicht zulªssig und f¿hrt zu Gewªhrleistungs- und Garantieverlust 
sowie zu Haftungsausschluss. Dies gilt auch f¿r Verªnderungen und Umbauten. 
 

Entsorgungshinweise: 
Gerªt nicht im Hausm¿ll entsorgen! 
Dieses Gerªt entspricht der EU-Richtlinie ¿ber Elektronik- und Elektro-
Altgerªte (Altgerªteverordnung) und darf daher nicht im Hausm¿ll entsorgt 
werden. Entsorgen Sie das Gerªt ¿ber Ihre kommunale Sammelstelle f¿r 
Elektronik-Altgerªte! 

 
 
Dieses Produkt enthªlt einige Softwareprogramme, die unter die GPL-Lizenz, 
f¿r freie Software fallen. 
 
Dieses Produkt enthªlt Software, die von dritten Parteien entwickelt wurden und/oder 
Software, die der GNU General Public License (GPL) und/oder der GNU Lesser 
General Public License (LGPL) unterliegt. Den Quellcode dieser Programme senden 
wir Ihnen gerne auf Anfrage zu. Der GPL- und/oder LGPL-Code, der in diesem 
Produkt verwendet und angeboten wird, steht UNTER AUSSCHLUSS JEGLICHER 
GEW HRLEISTUNG und unterliegt dem Copyright eines oder mehrerer Autoren. F¿r 
weitere Details siehe auch den GPL- und/oder LGPL-Code dieses Produktes und die 
Nutzungsbestimmungen von GPL und LGPL. 
 
Den kompletten Lizenztext kºnnen Sie ¿ber http://www.gnu.org/licenses/gpl-2.0.html  
einsehen. Eine inoffizielle deutsche ¦bersetzung finden Sie unter: 
http://www.gnu.de/documents/gpl.de.html. 
 
 

Konformität: 

Konformitätserklärungen aktueller Produkte finden Sie auf unserer Webseite: 

https://www.lupus-electronics.de/de/service/downloads bei dem jeweiligen Produkt. 

Konformitätserklärungen von nicht mehr im Verkauf befindlichen Produkten finden 

Sie hier: https://www.lupus-electronics.de/de/service/eol-produkt-downloads/  

Alternativ können Sie diese auch direkt bei uns anfordern: 

LUPUS-Electronics GmbH 

Otto-Hahn-Str. 12 

76829 Landau 

info@lupus-electronics.de 
  
 
  

http://www.gnu.org/licenses/gpl-2.0.html
http://www.gnu.de/documents/gpl.de.html
https://www.lupus-electronics.de/de/service/downloads
https://www.lupus-electronics.de/de/service/eol-produkt-downloads/
mailto:info@lupus-electronics.de
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Die wichtigsten Kapitel zur Ersteinrichtung 

Dieses Handbuch beschreibt, ab dem Kapitel ĂHomeñ, die Men¿punkte der 
Alarmanlage in Reihenfolge der Oberflªchenstruktur der Alarmanlage. Zur 
Ersteinrichtung sind jedoch viele Unterpunkte nicht relevant und kºnnen erst einmal 
¿bersprungen werden. Aus diesem Grund f¿hren wir an dieser Stelle, f¿r die meisten 
Benutzer, die wichtigsten Kapitel auf: 
 

 Montieren 

¶ Montage der Alarmanlage, erster Zugriff auf die Weboberflªche im 
lokalen Netzwerk (LAN). 

¶ Kapitel:  Die Alarmanlage in Betrieb nehmen 
Inkl. Unterkapitel. 

 
 Anlernen 

¶ Anlernen / Hinzuf¿gen von Sensoren in die Alarmanlage. 
Detailanleitungen der Sensoren. 

¶ Kapitel: Sensoren -> hinzuf¿gen-> Sensor hinzuf¿gen 
Beschreibung der Sensoren und Bedienteile  

 
 Parametrieren 

¶ Die wichtigsten Einstellungen der Alarmanlage. 

¶ Kapitel: Sensoren -> Liste -> Sensor editieren 
Alarmanlage -> Einstellungen -> Generelle Einstellungen 
Alarmanlage -> Sireneneinstellungen -> Toneinstellungen 
 

 Alarmierung 

¶ Benachrichtigungen der Alarmanlage einstellen. 

¶ Kapitel: Alarmanlage -> Report     
  

 Internetzugriff 

¶ Detaillierte Informationen und Beispiele f¿r einen Fernzugriff auf die 
Alarmanlage via Webbrowser und Smartphone (Android + IOS). 

¶ Kapitel:   Netzwerk Men¿      
Fernzugriff ¿ber das Internet    
 

 
 System ¿berpr¿fen / Einbruch simulieren 

¶ Fehler im System, scharf / unscharf schalten, Alarm auslºsen und 
kontrollieren. 

¶ Kapitel: Home    
Die Benutzeroberflªche der Alarmanlage   
Test / Einbruchsimulation     

 
 Smarthome 

¶ Optionale Konfiguration von Hausautomationsregeln inkl. Beispielen. 
Kapitel: Smarthome-Men¿      
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Die Alarmanlage in Betrieb nehmen 

Die folgenden Seiten beschreiben Ihnen Schritt f¿r Schritt die Installation und 
Inbetriebnahme Ihrer Lupus Alarmanlage. Befolgen Sie die Anweisungen genau, um 
Schªden an der Anlage zu vermeiden. Lesen Sie dieses Handbuch vor 
Inbetriebnahme gr¿ndlich durch, damit etwaige Fehler vermieden werden.  
 
Nehmen Sie die Zentrale aus der Verpackung. Kontrollieren Sie diese gleich nach 
Erhalt auf etwaige Transportschªden. Sollten sichtbare Schªden zu sehen sein oder 
etwas fehlen, reklamieren Sie dies bitte umgehend bei Ihrem Hªndler. 
 
Im Zweifelsfall sollten Sie die Montage, Installation und Verkabelung nicht selbst 
vornehmen, sondern dies einem Elektro-Fachmann ¿berlassen. 

 
Warnung 
Unsachgemäße und laienhafte Arbeiten am Stromnetz stellen nicht nur 
eine Gefahr für Sie selbst, sondern auch für andere Personen dar. 
 
Falls Fehler auftreten sollten, ziehen Sie den Strom der Alarmanlage 
und kontaktieren Sie Ihren Lieferanten. Weitere Benutzung erhºht die 
Gefahr eines Brands oder elektrischen Schlags. 

 
 

Installationsort 

Der Installationsort der Zentrale sollte für einen reibungslosen Betrieb so gewählt 
werden, dass der Funkkontakt (868MHz bzw. 2.4GHz) zu den einzelnen Sensoren 
die kürzeste Luftlinie bildet. Es sollte möglichst ein zentraler, offener Ort sein mit 
späterer Anbindung an Ihren Router, Switch oder Netzwerkkarte durch ein LAN-
Kabel. Ggf. können Sie die Funkreichweite durch einen Repeater verstärken lassen. 
Beachten Sie bei der Wahl des Installationsortes die zuvor beschriebenen ĂWichtige 
Sicherheitshinweiseñ. 

 
WICHTIG 
Die XT2 (Plus) hat keinen Sabotagekontakt, um sie gegen eine Manipulation zu 
sch¿tzen. Wir empfehlen als Standortabsicherung einen Bewegungs-Sensor 
einzusetzen welcher, im scharfen Zustand der Zentrale, einen Alarm beim Annªhern 
auslºst. 
Auch wenn die XT1 Plus, die XT3 und die XT4 einen Sabotagekontakt am Gehªuse 
besitzen, empfehlen wir die gleiche VorsichtsmaÇnahme.  



 

 

15 
 

 
Montage der XT1 Plus Zentrale 

Abbildung: 

 
 Sie m¿ssen die LUPUS XT1 Plus Alarmanlage zur Installation fest an einer 
Wand montieren. F¿r die Wandmontage liegen Schrauben, D¿bel und eine 
Halterung im Lieferumfang bereit. Schrauben Sie die Wandhalterung an die 
gew¿nschte Stelle und beachten Sie bei der Wahl des Installationsortes die 
zuvor beschriebenen ĂWichtige Sicherheitshinweiseñ. 

 
 Verbinden Sie das mitgelieferte Netzteil mit der XT1 Plus Zentrale und 
drehen Sie den Stecker um 90Á, so dass er nicht mehr einfach aus der 
Zentrale gezogen werden kann.

 
 

Die Zentrale benºtigt ca. 30 Sekunden zum Starten. 
 

 Schalten Sie den Notstrom-Akku ein (Schalter nach links zur 
Stromversorgung). 

 
 

Hinweise:  

¶ Bei einem Stromausfall kann die Zentrale ca. 21 Stunden ¿ber den 
internen Notstrom-Akku mit Strom versorgt werden. 

¶ Es dauert ca. 6-9 Stunden bis der Notstrom-Akku vollstªndig geladen 
ist! 
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¶ Bei einer Stromunterbrechung der Alarmzentrale dauert es mindestens 
drei Minuten, bis Sie von der XT1 Plus von der Stromunterbrechung 
benachrichtigt werden. 

 
 F¿r den Netzwerkzugriff stecken Sie ein LAN-Kabel an die Zentrale und 
verbinden es mit Ihrem Router bzw. Netzwerk. 

 
 

 Stecken Sie die XT1 Plus Zentrale auf die Wandhalterung. Stellen Sie 
sicher, dass die Zentrale auf der Halterung einrastet und kontrollieren Sie, 
dass die Alarmanlage fest montiert ist. 

 

Anschlussbeschreibung: 

  
 

 Stromanschluss 
 Notstrom-Akku: 
Ein- / Ausschalter (An zum Stromanschluss, Aus zum Netzwerkanschluss) 

 LAN-Anschluss 
 Reset-Knopf 
 USB-Anschluss  
derzeit keine Funktion 

 Montagelºcher  
F¿r die Wandhalterung (durch das Einrasten der Halterung wird der 
Sabotagekontakt der Zentrale geschlossen)  

2 3 5 1 4 

6 6 
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Montage der XT2 (Plus) Zentrale 

Abbildung: 

 
 Sie kºnnen die LUPUS XT2 (Plus) Alarmanlage hinstellen oder fest an 
einer Wand montieren. 

 
Hinweis: 
F¿r die Wandmontage liegen Schrauben, D¿bel und eine Lochschablone 
im Lieferumfang bereit. Die Gumminoppen an der Unterseite m¿ssen bei 
einer Wandmontage abgenommen werden. 

 
 Stecken Sie das mitgelieferte Netzteil an die XT2 (Plus) Alarmanlage an. 

 
 

Die Zentrale benºtigt ca. 30 Sekunden zum Starten. 
 

 Nehmen Sie die Gummiabdeckung vom Batteriefach auf der R¿ckseite ab 
und schalten Sie den Schalter auf AN (nach links, weg von der 
Stromversorgung). 
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Hinweise:  

¶ Bei einem Stromausfall kann die Zentrale ca. 12 Stunden ¿ber den 
internen Notstrom-Akku mit Strom versorgt werden. 

¶ Es dauert ca. 6-9 Stunden bis der Notstrom-Akku vollstªndig geladen 
ist! 

¶ Bei einer Stromunterbrechung der Alarmzentrale dauert es mindestens 
drei Minuten bis die Alarmanlage Sie benachrichtigt. 

 
 F¿r den Netzwerkzugriff stecken Sie ein LAN-Kabel an die Zentrale und 
verbinden es mit Ihrem Router bzw. Netzwerk. 

 
 
 
Anschluss Beschreibung: 

 
 

 (Mini-)SIM-Kartenslot 
 Batterie Ein- / Ausschalter (An zum SIM-Kartenslot hin, Aus zum 
Stromstecker) 

 Stromanschluss 
 USB-Anschluss f¿r den ĂUpgrade Dongle auf XT2 Plusñ 
 LAN-Anschluss 
 Anlern-Knopf 
 

  

2 3 

6 

5 

1 

4 
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Montage der XT3 / XT4 Zentrale 

Abbildung: 
 

 
Laut EN 50131 Zertifizierung ist es notwendig die Alarmanlage fest an einer Wand zu 
montieren. Alle Anschlusskabel werden im Inneren der Zentrale angeschlossen. 
Schrauben, Dübel, sowie eine Bohrschablone liegen der Zentrale bei.  
 

 Lºsen Sie mit einem Schraubenzieher die drei Schrauben auf der 
Unterseite und die beiden Schrauben auf der Oberseite der Alarmzentrale. 

 
Unterseite: 

 
 
Oberseite: 

 
 
 ¥ffnen Sie das Gehªuse, indem Sie die Oberseite in Richtung LEDs und 
die Unterseite in die entgegengesetzte Richtung schieben (siehe 
Abbildung). Bitte ºffnen Sie das Gehªuse nicht mit Gewalt, Sie kºnnten es 
beschªdigen. 
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 Der Installationsort der Zentrale sollte f¿r einen reibungslosen Betrieb so 
gewªhlt werden, dass der Funkkontakt (868MHz bzw. 2.4GHz) zu den 
einzelnen Sensoren die k¿rzeste Entfernung bildet. Es sollte mºglichst ein 
zentraler, offener Ort sein mit spªterer Anbindung an Ihr Netzwerk durch 
ein LAN-Kabel. Ggf. kºnnen Sie die Funkreichweite durch einen Repeater 
verstªrken.  

 
 Durchbohren Sie die mit Pfeilen markierten Stellen auf der R¿ckseite der 
Zentrale. Halten Sie die im Lieferumfang befindliche Bohrschablone an die 
Wand, um die Bohrlºcher f¿r die D¿bel an der Wand zu markieren. 
Kontrollieren Sie, dass sich darunter nicht bereits Leitungen befinden. 

 
R¿ckseite: 
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 Bohren Sie Lºcher passend f¿r die mitgelieferten D¿bel in die Wand. 
Stecken Sie die mitgelieferten D¿bel in die Lºcher. 

 
Hinweis: 
Bevor Sie die R¿ckseite an der Wand verschrauben, m¿ssen Sie darauf 
achten, dass die Kabel durch die Kabelºffnung gelegt sind. Nachtrªglich ist 
dies nur noch mºglich, wenn Sie die R¿ckseite wieder von der Wand 
abmontieren. 

 
 
 
 Schalten Sie den Notstrom-Akku (H) auf ĂANñ, um ihn zu aktivieren. 
ĂAnñ zum Sabotagekontakt hin, ĂAusñ zum Netzwerk-Anschluss. 

 
 LAN-Kabel anschlieÇen 
 
 Stromkabel anschlieÇen 
 
 Schrauben Sie die R¿ckseite der Alarmanlage mit den mitgelieferten 
D¿beln + Schrauben an die Wand. 

 
 Setzen Sie die Vorderseite der Alarmanlage wieder auf die R¿ckseite, so 
dass beide Teile (ohne Gewalt, beginnend mit der Oberseite) einrasten. 
Schrauben Sie das Gehªuse mit den 5 Schrauben an Ober- und Unterseite 
wieder zu. 

 
 Stecken Sie das mitgelieferte Netzteil in Ihre Steckdose. Die Zentrale 
benºtigt ca. 30 Sekunden zum Starten. 
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Anschluss Beschreibung: 

  
 

A. SIM-Kartenslot 
Hier kºnnen Sie optional eine (Mini) SIM-Karte (nicht im Lieferumfang) 
einstecken um sich ¿ber GSM (SMS oder Telefonanruf) bei einem Alarm 
benachrichtigen zu lassen. 

 
B. Micro SD Slot 
Erlaubt die Speicherung von Aufzeichnungen angeschlossener LUPUS 
Kameras (Derzeit noch nicht integriert). 

 
C. USB-Anschluss 
Derzeit noch keine Funktion. 
 

D. I/O Terminal (2 x Alarm Ein- und 1 Ausgang) 
Erlaubt den optionalen Anschluss von spannungsfreien, kabelgebunden 
Drittgerªten. Detaillierte Informationen finden Sie im Kapitel ĂDas interne 
I/O Terminal der XT3 / XT4ñ. 

 
E. Netzwerk- (LAN-) Anschluss 
F¿r den Zugriff ¿ber Netzwerk stecken Sie ein LAN-Kabel mit RJ45 Stecker 
an die Zentrale an und verbinden es mit Ihrem Router, Switch oder 
Netzwerkkarte. 

 
F. Stromanschluss.  
Stecken Sie hier das mitgelieferte 12V Netzteil an. 

  

A 
C D 

B 
E F 

G H 

I 
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G. Reset-Knopf 
Mit Hilfe dieses Reset-Knopfs kºnnen Sie einen Hardware Reset 
(Werkseinstellung) Ihrer Alarmanlage durchf¿hren. Weitergehende 
Informationen finden Sie im Kapitel ĂWerksresetñ. 

 
H. Notstrom-Akku Ein- / Ausschalter 

¶ Bei einem Stromausfall kann die Zentrale ca. 16 Stunden mit Strom 
versorgt werden.  

¶ Es dauert ca. 6-9 Stunden bis der Notstrom-Akku vollstªndig geladen 
ist!  

¶ Bei einer Stromunterbrechung der Alarmzentrale dauert es mindestens 
drei Minuten bis die Alarmanlage Sie benachrichtigt. 

 
I. Sabotagekontakt 
Das ¥ffnen des Gehªuses lºst einen Sabotagealarm aus. 
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Weitere Montagehinweise 

¶ Nach dem Starten wird die Error-LED der Zentrale leuchten und in 30 
Sekunden Abstªnden ein Warnton von sich wiedergeben. Das liegt daran, 
dass beim ersten Start der Anlage meistens keine SIM-Karte (nicht XT1 Plus) 
eingelegt ist und der Notstrom-Akku noch nicht komplett geladen wurde. In der 
Weboberflªche der Zentrale wird dies als ĂSystemfehlerñ signalisiert. 
Systemfehler kºnnen im Men¿ ĂSystemñ Ą ĂStatusñ Ą ĂZentraleñ angezeigt 
(oder in der ĂSchnellzugriffsleisteñ Ą ĂGerªtefehlerñ) und bei Bedarf mit der 
Einstellung ĂSystemfehler ignorierenñ ignoriert werden. 
 

¶ Sobald das Gehªuse der XT1 Plus, XT3 oder XT4 von der Wandhalterung 
entfernt oder das Gehªuse der XT3 / XT4 geºffnet wird, ºffnet sich der 
Sabotagekontakt und ein ĂSabotagealarmñ wird ausgelºst. StandardmªÇig 
wird im unscharfen Zustand der Alarmanlage kein akustischer Alarm 
ausgeben. Dies kann im Men¿ ĂAlarmanlageñ Ą ĂEinstellungenñ Ą 
ĂAreaeinstellungenñ Ą ĂSabotagealarmñ konfiguriert werden. 
 

¶ Die Alarmzentrale besitzt keine WLAN-Verbindung und muss immer mit einem 
LAN-Kabel angeschlossen werden, wenn Sie ¿ber Netzwerk darauf zugreifen 
mºchten. 
  

 
 
 
 
  

oder Drahtlos (WLAN) 
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Beschreibung der LEDs 

Die LUPUS-XT Alarmanlagen haben drei verschiedene Kontroll-LEDs. Diese zeigen 
Ihnen den Status der Zentrale an. 

 
XT1 Plus 
 

 
 

XT2 (Plus) 

  

1 2 3 

1 2 3 

4 

4 
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XT 3 

 
 Error LED 

¶ Rot = Systemfehler (unter ĂSystemñ Ą ĂStatusñ Ą ĂZentraleñ wird die 
Auflistung der Meldungen angezeigt) 

¶ Aus = System in ordnungsgemªÇem Zustand 
 
 Area 1 LED 

¶ Rot = Area 1 im Scharf-Modus (Arm) 

¶ Gr¿n = Area 1 im Home-Modus (Home1, Home2, Home3) 

¶ Rot blinkend = Alarm in Area 1 
o Das Blinken kºnnen Sie ausschalten, indem Sie Area 1 unscharf 
schalten 

¶ Gr¿n blinkend + Gr¿n blinkende Area 2 LED = Zentrale im Sensoren-
Hinzuf¿gen-Modus oder ReichweitentestïModus 

¶ Aus = Area 1 ist unscharf, es befindet sich kein Alarm im Systemspeicher 
 

 Area 2 LED 

¶ Rot = Area 2 im Scharf-Modus (Arm) 

¶ Gr¿n = Area 2 im Home-Modus (Home1, Home 2, Home3) 

¶ Rot blinkend = Alarm in Area 2 
o Das Blinken kºnnen Sie ausschalten, indem Sie Area 2 unscharf 
schalten 

¶ Gr¿n blinkend + Gr¿n blinkende Area 2 LED = Zentrale im Sensoren-
Hinzuf¿gen-Modus oder ReichweitentestïModus 

¶ Aus = Area 2 ist unscharf, es befindet sich kein Alarm im Systemspeicher 
Hinweis: 
In der alten XT2 (nicht Plus!) blinkt die Area 1 LED im Anlernmodus bzw. bei 
einem Reichweitentest gr¿n, die Area 2 LED rot. 

1 2 3 

4 
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 Lautsprecherºffnung 
Unter dieser ¥ffnung befindet sich der Lautsprecher der Zentrale. 

 
 
 
XT 4 

 
 

 Error LED 

¶ Orange = Systemfehler (unter ĂSystemñ Ą ĂStatusñ Ą ĂZentraleñ wird die 
Auflistung der Meldungen angezeigt) 

¶ Aus = System in ordnungsgemªÇem Zustand 
 
 Area 1 LED 

¶ Gr¿n = Area 1 im Scharf-Modus (Arm) 

¶ Orange = Area 1 im Home-Modus (Home1, Home2, Home3) 

¶ Rot blinkend = Alarm in Area 1 
o Das Blinken kºnnen Sie ausschalten, indem Sie Area 1 unscharf 
schalten 

¶ Gr¿n blinkend + Gr¿n blinkende Area 2 LED = Zentrale im Sensoren-
Hinzuf¿gen-Modus oder ReichweitentestïModus 

¶ Aus = Area 1 ist unscharf, es befindet sich kein Alarm im Systemspeicher 
  

1 2 3 

4 
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 Area 2 LED 

¶ Gr¿n = Area 2 im Scharf-Modus (Arm) 

¶ Orange = Area 2 im Home-Modus (Home1, Home 2, Home3) 

¶ Rot blinkend = Alarm in Area 2 
o Das Blinken kºnnen Sie ausschalten, indem Sie Area 2 unscharf 
schalten 

¶ Gr¿n blinkend + Gr¿n blinkende Area 2 LED = Zentrale im Sensoren-
Hinzuf¿gen-Modus oder ReichweitentestïModus 

¶ Aus = Area 2 ist unscharf, es befindet sich kein Alarm im Systemspeicher 
 
 

 Lautsprecherºffnung 
Unter dieser ¥ffnung befindet sich der Lautsprecher der Zentrale. 

 
 

 
WICHTIG: 
Die Alarmanlage hat zwei Areas, beim Hinzuf¿gen eines Sensors erhªlt jeder eine 
(pro Area) einzigartige Zonennummer zur Identifikation. StandardmªÇig erfolgt diese 
Nummerierung fortlaufend, sie kann jedoch nachtrªglich geªndert werden.  
 
Beide Areas lassen sich unabhªngig voneinander scharf schalten. So kann z.B. ein 
Zweifamilienhaus mit nur einer Zentrale ¿berwacht werden. 
 
Jede Area kann in 5 verschiedene Modi (Zustªnde) gestellt werden: Scharf (arm ï 
Alles wird scharf gestellt), Heimmodus 1,2, oder 3 (home ï nur ein Teil der Sensoren 
wird scharf gestellt) und Unscharf (disarm ï die Alarmanlage lºst keinen 
Einbruchalarm aus). 
 
Ob die Alarmanlage auf einen Sensor im jeweiligen Zustand reagiert oder nicht, ist 
abhªngig von der Konfiguration des jeweiligen Sensors (Siehe Kapitel ĂSensor 
editierenñ). Wie ein Sensor in einem Modus reagiert, kann individuell konfiguriert 
werden. So ist es z.B. mºglich, mit einem aktivierten Home-Modus zwar noch die 
ĂAuÇenhautñ Ihres Hauses zu ¿berwachen aber nicht den Innenraum (PIR-
Bewegungsmelder), damit Sie bei Ihrer Anwesenheit keinen Fehlalarm auslºsen. 
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Zugriff auf das Webinterface der Alarmanlage 

Die Zentrale wird ¿ber eine browsergest¿tzte Benutzeroberflªche gesteuert, die wie 
eine Internetseite aufgebaut ist. Auf dieser Benutzeroberflªche kºnnen Sie alle 
Funktionen Ihrer Alarmanlage steuern, Sensoren hinzuf¿gen oder bearbeiten, die 
Zentrale scharf oder unscharf stellen, ¿berpr¿fen, ob Fenster oder T¿ren 
offenstehen, sowie, falls vorhanden, die Live-Bilder Ihrer LUPUSNET HD-
Netzwerkkameras und Rekorder sehen. 
 
Um das Hauptmen¿ der Zentrale mit Windows Clients zu ºffnen, gehen Sie wie 
beschrieben vor: 
Laden Sie die Software Lupus IP Finder von unserer Webseite https://www.lupus-
electronics.de/shop und installieren Sie das Programm.  
IP Finder Download f¿r Windows-Clients 
IP Finder Download f¿r MAC-Clients 

 
WICHTIG 

¶ Wenn Sie die IP-Adresse der Alarmanlage bereits kennen, kºnnen Sie diese 
direkt in Ihrem Browser eingeben und als Lesezeichen / Favorit ablegen. 

¶ Mit einem Smartphone (Android oder IOS) kºnnen Sie ebenfalls auf die 
Alarmanlage zugreifen, weitere Informationen hierzu finden Sie im Kapitel 
ĂZugriff mit der LUPUS- App ñ. 
  

https://www.lupus-electronics.de/shop
https://www.lupus-electronics.de/shop
https://www.lupus-electronics.de/shop/documents/LupusIPFinderSetup.zip?osCsid=3cnbqbf22vecoivfhbnhsa5n67
https://www.lupus-electronics.de/shop/documents/LupusIPFinder.pkg?osCsid=3cnbqbf22vecoivfhbnhsa5n67
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 Klicken Sie unten auf ĂSearchñ, um die Zentrale im Netzwerk zu suchen. 

 
 
 

Hinweise:  

¶ F¿r einen erfolgreichen Zugriff auf die Zentrale muss diese sich im gleichen 
logischen Netzwerkbereich befinden (z.B. 192.168.100.X), wie die des 
Zugriffsgerªtes (PC, Notebook, Mac...). Sollte dies nicht der Fall sein, 
¿berpr¿fen Sie Ihre Netzwerkverbindung. Nªhere Informationen finden Sie im 
Kapitel ĂEinstellungenñ Ą ĂNetzwerkñ. 

¶ Falls Sie keinen DHCP-Server nutzen (mºchten), kºnnen Sie die IP-
Einstellungen der Zentrale rechts oben unter Gerªteeinstellungen manuell 
abªndern. Es ist bei einer manuellen (statischen) IP-Adressvergabe 
notwendig, f¿r den Fernzugriff und Alarmierung (per Contact ID, Push-
Benachrichtigung, SMS via Internet und Mail) als Standardgateway und DNS-
Server seine Router IP-Adresse zu hinterlegen! Weitere Informationen hierzu 
finden Sie im Kapitel ĂEinstellungenñ Ą ĂNetzwerkñ. 

¶ Bitte beachten Sie, dass bei einer Direktverbindung zwischen Zentrale und 
Zugriffsgerªt (PC, Notebook, Mac...) ein Crossover-Kabel verwendet werden 
muss, falls das Zugriffsgerªt noch nicht die Auto-MDI-X Technologie 
unterst¿tzt. 
 






























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































